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Liebe Mitglieder/innen der IG Kaltenburg
e.V.,

auf der letzten Mitgliederversammlung am 
15.11.2017 haben wir uns u.a. mit den Fi-
nanzierungsfragen für den II. Sanierungsab-
schnitt befasst. Nachdem die Ausschreibung 
der Baumaßnahme abgeschlossen ist, gehen 
wir heute von einem Gesamtaufwand von 
rund 400.000 € für die Sanierung der westli-
chen Schildmauer, dem Torbogen mit Ein-
gangsbereich und der Gebäudewand am 
Burghof aus. Hiervon müssen wir nach Ab-
zug der möglichen Zuschüsse rund 220.000 
€ selbst finanzieren. 

Da wir nur noch freie Finanzmittel in Höhe 
von 100.000 € haben, geht es um eine noch 
zu finanzierende Summe von rund 
120.000 €. Der Vorstand versucht über wei-
tere Spendenmittel diesen Betrag in Griff zu 
bekommen. Wir sind aber auch auf die Un-
terstützung aus der Mitgliedschaft dringend 
angewiesen. 

Wir bieten daher unseren Mitgliedern an,
für den Ausbau des Atriums eine Paten-
schaft für jeweils einen Sitzstein
(ca. 100 cm x 50 cm x 50 cm, 750 kg) aus 
Muschelkalk zu übernehmen.

Wir haben 50 Steine zu finanzieren und 
empfehlen die Patenschaft für 100 € je 
Stein. Die Paten/innen der Sitzsteine 
werden im Frühjahr auf einer „Paten-
schaftstafel“ namentlich benannt. Dar-
über hinaus gibt es für jede Patenschaft 
ein „Zertifikat“.

Diese Patenschaften entlasten unser Fi-
nanzbudget.

Bei Überweisung bitte das Kennwort
„Atrium“ angeben!

Steinblöcke aus Muschelkalk

Die erste Reihe der Sitzsteine wird aufgebaut

Schwerarbeit mit den Steinblöcken
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Rainer Prechtel bringt die Blöcke in Position

Zweiter Sanierungsabschnitt

Natürlich bitten wir die Mitglieder auch dar-
um, für das Sanierungsprojekt II eine Spen-
de an den Verein zu entrichten. Wir sind 
darauf dringend angewiesen, denn erst mit 
dem Abschluss dieses zweiten 
Sanierungsabschnitten sind wir in der Lage, 
die Burganlage der Öffentlichkeit in vollem 
Umfang zugänglich zu machen.

Bitte unterstützen Sie das gemeinsame Ziel, 
unsere Kaltenburg vor dem weiteren Verfall 
zu bewahren und Besuchern die Besichti-
gung dieses Kulturdenkmals zu ermöglichen.
Für dieses Ziel zählt für uns „jeder Euro“ an 
Spende und Unterstützung.

Bei der Überweisung bitte das Kennwort“
Sanierung-II“ angeben.

Schadensbild westliche Schildmauer im August 2017

Wir bedanken uns bei allen Mitglieder/innen 
für die wohlwollende Begleitung unseres ge-
meinsamen Projektes und für eine finanzielle 
Unterstützung des Vorhabens Atrium oder / 
und Sanierungsabschnitt II.

Mit  den  besten  Grüßen  im  Namen  des
Vorstandes

Clemens Stahl
Vorsitzender

Herold 16 Seite 2
 

Spendenkonten der IG Kaltenburg:
Kreissparkasse Heidenheim: IBAN DE39 6325 0030 0046 0339 07 BIC SOLADES1HDH
Volksbank Brenztal:                  IBAN DE04 6006 9527 0221 6860 02 BIC GENODES1RNS


